
N̂ 3I. Samstag deu 8. Februar R8<52

Z. 5U. n (1) Nr. l5^l«,
Kundmachung.

Da der in der Stadtgemeinde Mottling
jährlich am Dinstage nach dem h. Iosefötage
abzuhaltende sogenannte Iosefi-Markt im heu-
rigen Jahre mit dem Maria - Verkündigungs'
Feste am 25. Mälz l. I , zusammenfallt, wird
derselbe für dieses Jahr auf den l i . März
l. I . übertragen.

Won der k. k. Landesregierung.
Laibach am 31. Jänner 1^62.

Z. 5 l . ( l ) Nr. 7l>2.
Kundmachung.

Zu Folge Mittheilung der k. k.' Statthab
terei in Graz werden für das Jahr l8tt2
sechs Platze der Friedrich Sigmund Freiherr
von S chwi tze n'schen Stiftung, im Iahres-
betrage von je l2tt st, öst. W,, für arme Witwen
oder Fräulein aus dem krainischen Herrenstande
zur Verleihung gelangen.

Diejenigen, welche sich um die Verleihung
eincö dieser Platze bewerben wollen, haben ihre
mit dem Taufscheine und Armuthszeugnisse, oder
im Falle sie ihre Ansprüche auf die Verwandt,
schaft mit dem Stifter gründen wollen, mit ei-
nem die Verwandtschaft nachweisenden Urkunde
belegten Gesuche bis 25. Februar d. I . bei
dieser Landebregiernng zu überreichen.

Von der k. k. Landesregierung in Krain.
Laibach am 2. Februar I t t t i l .

^ 4 « . n (3) ' Nr. ,259.

Versteigerungs - Kuudmachung.
Sr. k. k. apostolische Majestät haben mit

a. h. Entschließung ddo. Venedig den 3 l . De-
zember l s t l l und deren Eröffnung von Seite
des hohen Staatsministeriums ddo. 8, d. M.,
Nr. l 4 7 ^ . ^ . den Bau eines ncucn Normal-
Haupt- und Unter-Realschulgebäudes in Graz,
mit dem Kostenaufwande von<l^.5l^ fl. <i9 kr.
ö. W. Allergn ädigst zu genehmigen geruhet.

Es wird nun wegen Hintangabe dieses
Baues im Nachhange des hohen Statthalterci-
Erlasses vom !?. d. M , , Z. »029, am l^i,
F e b r u a r d. I . Vormittags um l<l Uhr im
Amtölokale der gefertigten k. k. Landeä-Bau-
direktion eine Offerten - Verhandlung abgehal-
ten werden.

Nach dem adjuslitten Kostenanschlage sind
die erfordcrllichen Materialien nnd Professionistenl
Arbeiten sammt Fuhr- und Handlöhmingen auf
folgende Betrage berrchnet:
1. Die Maurerarbeiten . . 35.152 fl. »5 kr.
2. » Steinmeharbelten . 9 l l»5 „ 5 „
3. » Zimmcrmannsarbciten!2.5,<i.^ „ 74 ,.
4. » Tischelrarbeiten . . 2.75:l » 7 l »
5. » Schlosscrarbciten . 4 l l9^ » <i »
6. « Schmiedarbeiten . . l.WO » — »
7. » Spenglerarbciten . 6 l3 » 84 »
«. >, Ansircicherarbeiten . l̂ 95 „ 5 l .,
9. » Glaserarbeiten . . . ?«2 « 9» »
lU. « Hafnerarbeiten. . . 632 » 5l> »

zusammen titt.5^^ st, <i9 kr.
Es werden somit die Unternehmungslustigen

zu dieser Verhandlung mit dem Beisatze cin-
qeladcn, daß ein Jeder vor dem Beginne dcr
Verhandlung sein schriftliches und versiegeltes
Offert, versehen mit dem 5pcrzentigen — cnt-
weder im baren Gelde bestehenden, oder auf
fideijlissorischc Art sicher gestelltes Vadium dcr
genehmigten Vcnisumme, zu Handen der Kom.
mission zu erlegen hat, welches Vadium bezüg-
lich des Erstehers als Kaution zurückbehalten,
den übrigen Mitlizitanten aber nach der Ver-

.Handlung sogleich wieder zurückgestellt werden
wird.

Auch muß das Offert die ausdrückliche ^
stätigung entha l t , das) der Oslerent die Äai>'

plane und Baubcdingungen eingesehen und
verstanden habe.

Diese Versteig,rungä - Bedingnisse, Plane,
summarischen Kostenanschlag, dann Preistabelle
können jedoch erst 5l Tage vor der Verhand-
lung während den gewöhnlichen Amtsstunden
im Lokale der k. k. Landeö-Baudirektion (Burg-
gasse Nr. 9) eingesehen werde,,.

K. k. Landcs-Baudircktion von Steiermark.
Graz den 22. Jänner >UU2.

Z74tt7' » ft) Nr. 72^
A u tt d m a ch u « ss.

Beim Magistrate Laibach kommt für das
Jahr l«ti2 die vom verstorbenen pensionirten
k. k. Oberstlieutenant Iof t f S ü h n l errichtete
Militär-Waisensiistung mit 4'l si- öst. W. zur
Verleihung.

Auf oiese Stiftung hat ein vom Militär
abstammendes, valerloses, armes Kino, es mag
ehelich oder unehelich, männlichen oder weibli-
chen Geschlechtes sein, Anspruch.

Bewerber um diese Stiftung haben ihre
gehörig instruirten Gesuche bis Ende Februar
l. I . bei diesem Magistrate zu überreichen.

Staocmagistrat Laibach am 29. Jänner l«62.

Z. 245. (2) ' Nr. 429-
Von dem k. k. Landesgerichte Laibach wird

bekannt gemacht, daß über daS gcsammte, wo
lmmer besiüdliche bewegliche, und das in jenen
Kronländcrn, für welche das kaiserliche Patent
vom 29. November l«52 Giltigkcit hat, bc>
findliche unbewegliche, zu dem Nachlasse der am
»8. Mai I k l l l zu Laibach verstorbenen Witwe
Frau J o h a n n a von l! eutzendor f der Kon-
kurs eröffnet worden sei.

Daher wird Jedermann, der an erstgedachle
Verschuldete eine Forderung zu stellen berechti-
get zu scin glaubt, anmit erinnert, bis zum
i l l . März l»<!2 die Anmeldung seiner Forde-
rung ill Gchals einer förmlichen Klage wider
den zum dießfälligen Massevcrlreter aufgestell-
ten Dr. Iosrf Suppan, untrr Substituirung
des Dr. Julius v. Wurzbach, bei diesem Ge-
richte sogewiß einzubringen, und ln dieser nicht
nur die Richtigkeit seiner Forderung, sondrrn
auch das Recht, kraft dessen er in diese oder
jene Klasse gesetzt zu werden verlangt, zu er-
weisen ; als widrigens nach Verstießung des
crstbestimmtcn Tages Niemand mehr angehört
werden , und diejenigen, die ihre Forderung b>S
dahil, nicht angemeldet haben, in Rücksicht de6
gesammten in den gedachten Landern befindlich.n
Vermögens der eingangsbenannten Verschuldet.»
ohnc Ausnahme auch dann abgewiesen stin sol-
len, wenn ihnen wirtlich î» Komuensationü-
Recht gebührte, oder wenn sie auch ein eige«
neS Gut von der Masse zu fordern hätten, oder
wenn auch ihre Forderung auf ein liegendes
Gut der Verschuldeten vorgemerkt wäre; daß
also solche Gläubiger, wenn sie etwa in die
Masse schuldig sein sollten, die Schuld, un-
geachtet des Kompensations-, Eigenthums - oder
Pfandrechtes, das ihnen sonst zu Statten gê
kommen wäre, abzutragen verhalten werden
würden.

Uebl'igens wird den dießfalligen Gläubigern
erinnert, daß die Tagsahung zur Wahl eines
neuen, oder Bestätigung des inzwischen auf-
gestellten Vermögensverwalters, so wie zur
Wahl cineS Gläubiger - Ausschusses, auf den 7.
April l. I . Vormittags um 9 Uhr vor diesem
k. k, Landcögerichte angeordnet werde.

Von dem k- k Landesgcrichte Laibach, ocn
4. Februar l8<>2.

ä. "2 29^ 2 ""(2) Nr. 'Vl j l^
«5 d i k t.

Von dem k. k, Landcsgerichte Laibach wird
bekannt gemacht, man habe über Ansuchen d r̂

Frau Franziska Seidl, verwitwet gewesenen
Stixa, die freiwillige öffentliche Feilbietung
der nachstehenden, ihr gehörigen Realitäten, als:
l.dcr im Grundbuche des Laibacher Magistra»

tts vorkommenden, in der St. PeM'Svor-
stadt 8lil) Konsk. Nr. 76 und 79 gelegenen
Häuser um den Ausrufsprcis von 2UWttst.

2, das im selben Grundbuche vorkom-
menden Hauses Konsk. Nr. A in
der Kapuziner-Vorstadt um den
Ausrufspieis von . . . . l l iUWf l .

i l . dcs im Grundbuch«.' St . Peter
«u!i Urb. 49, neu 46 alt, vor-
menden Ackers im Laibachcr Felde
um den Ausrufspreis von . . !5lMst.

gegen dem bewilliget, daß, nachdem die Ver-
steigerung auf freiwilliges Ansuchen der Eigenthü«
me>in erfolgt, den auf deu Realitäten versicherten
Gläubigern ihr Pfandrecht ohnc Rücksicht auf
den Verkaufspreis vorbehalten bleibe. Die
Vornahme dieser Feilbietung wird dem k. k.
Notar Dr. Orel, als Herichtskommissär, am 2».
Februar l. I . um U» Uhr Vormittags in sei-
ner Amlskanzlei mit dem Bemerken aufgetra«
qen, daß die Realitäten hicbei nicht unter dem
Ausrufspreise hintangegeben werden, daß die
Eigcnthümerin sich zur Genehmigung dcs Ver-
kaufes eine zweitägige Ueberlegungsfrist vorbe-
halten hat, und dasi die übrigen Lizitalionsbe-
dingnisse >n der Amtskanzlei des obgenannten
Notars kingeschen werden können,

Laibach am 25. Jänner I^<i2.

Z. 2 l4 . (3) Nr. 257.
E d i k t

zur E inberu fung der Verlafsenschafts-
Gläubiger .

Von dcm k. k. Landesgerichte Laibach werden
Diejenigen, welche als Gläubiger an die Ver-
lassenschaft des am 2li. November l«iN ohne
Testament verstorbenen Giirllermeisters u. Haus«
besihers Josef S c h u l z eine Forderung zu
stellen haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte
zur Anmeldung und Darthuung ihrer An-
sprüche den 2 ».' Februar d. I . Vormittags 9 Uhr
zu erscheinen, oder bis dahin ihr Gesuch schrift-
lich zu überreichen, widrigens denselben an die
Verlasscnschaft, wenn sie durch Bezahlung der
angemeldeten Forderungen erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am 25. Jänner lS62.

Z. 2 l l i . (2) Nr. 70.

Konkurs - AnSschreibnng.
Die gefertigte Handels ° und Geiverbe-

kammer hat im Vereine mit dem löblichen Ge-
meinderathc der Hauptstadt Laibach beschlossen,
daß ziveicn b e f ä h i g t e n , minderbemittelten
Gcwelboleuten von Krain, durch eine Reise-
geld-Unterstützung von je ^00 st, Silber, wozu
von Seite des löblichen Gemeinderalhes 5<l<> st.
öst. W, in Bar.knotcn und von der HandelS-
und Gewcrbekammcr 5<M st. öst. W. ln S i l -
ber bestimmt wurden, Gelegenheit geboten werde,
die im Mai d. I . beginnende Londone^Iildu-
strie-Ausstellung zu besuchen, ihre Fachkenncnisse
dabei durch praktische Anschauung zu bereiche«n,
und dadurch der heimatlichen Industrie nützlich
zu werden.

Bewerber, welche sich hiezu geeignet füh-
len, mögen unter Nachwcisung dcr hierländigen
Gemeindczuständigkeit und dann der Kenntniß
d.-s Zeichnens, ihre dießfälllgen deleglen Ge-
suche bis l5. März d I . bei der gefertigten
Handels» und Gewcrbekammer überreichen.

Handels' und Gewerbekammer für Kram,,
Laibach am 2. Februar !5<i2>



«8

Z. !83. (1) Nr. 6394.
E d i k t .

Pom k. k. Bezirksamte Fcistriß. als Gericht, wird
diemit bekannl gemacht:

Es sei m der Eklklltionssache dcs Hrn. Andreas
Huduikvou Feistriß. wider Georg Tomschilschvon Bazu.
rict«. schlildigcn 66 fi, CM., sic mit dießger. Bescheide
vom 26. Juli 1861. Z, 3028. anf den 26. Oliober l,
I . angcordnet gewesene 3. Realfeilbielung dlr. dem
^eßlcrn gehörigen Ncalitat auf den 1. Mai 1862 mil
dem vorigen Anhange übertragen.

zz. l . Vczlrkoarnt Feistrit). als Gericht, am 2«.
Oktober 1861.

Z7l8ü. " ( ' s ' " " " ' 'Nr. 6912.
E d i k t .

Vom k. k. Vczilk>.'mle Fci^riV, als Gericht, wird
hicmit bekanüt glmaclil:

Es sci il> rer Ercknlicülssache des Hi^». Iohaün
Tomsch'y von Fei^riy. niider Josef Bcrne von Verroll
Haus'N!-. 3. i>l:lo. schuldigen 207 st. 62 ' / , kr,.die nul
rießgeriiül. Bescheide vom 30. August I. I . . Z. 6111.
auf Vc» 26. d. M. an^eordneie 3. Nealfeübielung anf
den 8. März 1862 Vormittags 9 M r in der diesigen
Ainlslanzlei mir dem vorigen Anhange angeordnet
worden.

ss. k. Bezirksamt Feistrih. als Gericht, am 13. No«
vember 1861. ^ - ' ̂  ^

Z. 1t>7. ( , ) " ' Nr77266.
E d i k t .

Das k. k. Vezirköamt Feistrih, als Gericht, macht
hilmil bekannt:

Herr Johann Tomschiisch von Feistritz habe nm die
Uel'crlragnn^ der mit Bescheid uom 4. Antust d. I , .
Z . 4693. auf den 2. k. M . l'eim Johann Benzbirh vo»
Untersclnon Nr. 38 angeordnet gewesenen 3. Nealfeil»
bietunq das Ansuchen gestellt.

Demzufolge wird die Tagsaßung znr 3. Ncalfeil»
liielung auf den 26. April 1862 hieramls mit dem vori«
gen Anhange angeordnet.

ss. k. VezirkSamt Feistriß. als Gcrichl, am 20.
Ilovember 1861.

Z. 19l. (?) N>. 337.
E d i k t .

I m Nachbange znm Edikte von, 17. Oktober
186 l . Z, 6 l63 . wird erinnert:

Es werde in der Elelnlionssache des Anton
Schni?crschilich von FeiNriß. Zessionär des Blas Se>
uer von Dornegq. geczen Josef Vallenzliizh Nr. 14
von Dornegq. l'cto. 13 fi. 60 kr., am 24. Febrnar
1862 früh 9 Uhr hieramls znr 2. Ncalfeilbietnog
gcschrütlln.

ss. l . B^ir lsaint FciNril). alö Gericht, am 23.
Jänner 1862^^

Z " 2 I 2 ? " ( 1 ) ' " " N r / l 535!
E d i k t .

Von den» k, k, B^irksamte Naischach. als G>>
licht, wild dem uübekannt wo besilidlichen Martin
Oislersclick von Mozbilno. hiermit ,ril>nerl:

ES Halls Johann Hoü von Verch. als Mach!»
baber deS Franz lind der Aloisia Gottfried, wider den«
selben die Kl.ige ans Zablui'g des auS dem Schl'ld«
s^ni'c ddo. 4. Mär ; 1833 dnvüdrcnrcn Tarledens«
Kav'wlz v l , 30 fi. /,'6 kr. C M . . oder 32 fi, 48 kr.
oft. W . . buk pi-lN'5. 28. Scplemlicr d. I . . Z. l/»3ii.
hielanxs eingebracht, wornl'er zur sninmarilll'cü Vlr-
Iialidliiüg c>it Tagsaplüig anf dlN 4. A r l ' l 1i>ö2
flnl» 9 IN'r mil rcm Ai'lianqe dlö §, 18 der a. d,
O!>tssl>IisLnn^ voin 18. Oklodlr 184Ü angsorlnet.
nnd dem Olklagttn wegen ftines nndrkanntcn Anf<
enWlUlcs Herr Anw» Hermann von Nalschach als
l'ulilll,«- u<1 ul,luin auf seine Gef.chr »nl> Kosten de«
stellt wnrce.

Dessen wi^d derselbe zn dem Enlc oersiändiqct.
das er alwifalls zn rcchtsr Zeit selbst z» erscheinen,
ovcr sich cinen andern Sachwalter zn hlstcllen nnd
anher namhaft zn nmchfn habe. »viorlgens diese
Ncchlrsache mit dlm aufgestellten F^nralor vrll'aiidcl!
wilden wüd.

K. k. Vezirksamt Nalschach. als G l i ch t , am
28. Scrlember 186 l .

Z. 2 l 7 . (1) Nr. 483.
E d i k t .

I m Na.i'l'ange znn, dieLamtlichen Edikte uom
20. Oklober 1 8 6 l . Z. 6ö07. wird bekannt gemach!,
oaß sich l'ei der anf'den 24. Ianncr 1861. <„ der
Erekmionss.iche deS Johann ^ons;a von Niederrorf.
a!S Zcssiooär des Jakob Vlasäion. gegei, Anton Vo-
schanz von Zirkn,y ?^. 16«. P^'lo. l62 ss. öst. W..
angeordneten zwcitcn Fcilbiitnnggtagsaßnng kein Kanf»
lnsliger gemeldet hat und daß nm« zu der allf den
26. Februar 1862 bestimmten drillen Nlalfeildillnng
geschriüen lvird.

j l . k. Ve^irksamt Pla,n„a. alö Clricht. am 24.
24. Jänner 1861.

Z. 2 l '8 . ( l ) Nr. 484.
E d i k t ,

Mi t Ne<n>i anf das Edikt vom 13. September
1 8 6 l , Z. ö3>2. wird bekannt gemacht, daß. nach.

dem zn der in der Ekeklitionesache rcs Herrn Mathias
Wolfinger von Planina, wider Slr fan Petrizh von
Vclükn. l)«'tc». 106 ft., anf deil 24. Janner 1862
angeordneten zweiten Ncalfcilbiellmgslagsapnng kein
Kanftnsliger erschieneu ist, am 26. Februar 1862 znr
driticn Fcilbicluüg geschritten wcrde.

K. l. Bezirksamt Planina. alü Gericht, am 26.
Jänner 1862,

Z. 220. (1) Nr. 4189.
E d i k t .

Von dem k. k. Aezirlsamte Onlkfelo. als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Eil sei über daö Ailsnchcn dcs Anlon Prcgcl
von Iieichenl'urg, als Vormnnd dcs mindj. Anlo»
Glaser von Neichenburg, gegen Johann Ftorilnil. I » -
wohncr von Ncichenblirg, wegen ans dem Urlhcilc
vom 16. Dezember 1869, Z. 1643, schuldigen 4 fi.
69 kr. ö. W. o. 5. c., in dic ckekntive öffcntllchc
Versteigerung rer, dcn, ^lytereu gehörigen, im Grund»
buche der Herrschaft Gmkfelo «ul> Berg. Nr. 609
vorkommenden Ajeingartrealität, im gerichtlich eryo-
bcnen Schäh»ngöwcrlhe von 260 fi. ö. W . . gcwllligel
und znr Vornahme dersewen tie FcilbiltlingelagsaßilN'
gen auf ocn 24. Februar, anf den 24. März und auf
deu 24. April 1662, jedesmal Vormittags um 9 Uhr
ll der oießgcrichtlichcn Amlskanzlci mil ocm Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lepleu Fcilbietung auch unter dem Schäpungs-
werthe an den Meistbietenden hintaügegcbcn weide.

Das Schähungsprotokoll. der Ginndblichsellrafl
und die i!izita!ioii6bcd!Ngnissc können bei diesem Gerichte
lu den gewöhnlichen Amlüslnnden eingesehen werden.

K. l. Bezirksamt Gnrkfelo. als Gcrichl. an,
12. Dezember 1861.

Z7"223?"(I) ̂  Nr. 3992,
G d i l l.

Von dem k. l. Vezirksamte Kraillbllrg. als Ge-
richt, wird hicnlil bekannt gemacht:

Eö sei i'ibcr das Ansuchen der l . l . Finanz«
Proknraluis-Alilhcilnng in ^aibach. »wn«. der Pfarr»
lllchc Zirklach,» gegen Jakob Äaith von S t . Marl in
bei Zirl lach, wegen aus dem Urtheile vom 17. Sep-
tember 1861 schuldigeu 63 fi. öst. W. c. «. o., die
erckutive össenllichc Versteigerung der, zu Gunsten reS
Jakob Bails auf dcr. dem Franz Vailh gehörigen
>n S t . Marl in bei Zirklach liegenden, im Grnnd»
buche Egg ob Krainburg «nli Nellf. Nr. 336 vor»
kommenden Realiiät, mit dem Schuldscheine vom 6.
März 1849 uitubnlincu Forc>cr»»g pr. 134 fi. 64 kr.
(5M.< bewilliget nnd znr Vornahme derselben die drei
Fcilbieluiigs'Tagsal)l!!l,je!! auf den 28. Februar, anf
lcn 28. März und a»i den 29, April 1862. jedesmal
Volmillagg nm 9 Uhr hieramts mit dein Anhange be>
stimm! worden, daß die fcilznbielcnrc Forderung nnr
bei der leylen Feilbielnng anch nnler dem Nellnwerlhe
an den Mlilluiclcndc» hlntangegebln werde.

Der Grundbuchsefirakt lind die l.'izilal!0»öl>eding>
nisse können bci diesln, Gerichte in den gewöhnlichen
Amtöstnnccn eiligcscl'cn werden.

K. l. Bezirksamt ^raiobnrg. c>ls Gericht, am
3. Iäimer 1862.

Z. 228. (1) Nr. 407.
E d i k t .

M i l Aezug anf das Edikt vom l l . Oklober 1861.
Z. 4600. w n d . uachrcm zu dlr m dcr Ekclulionö'
sache des Jakob Kovazhi;!) von Ztali ina. qegen An>
dreas SHerjov von Krajnzhe. auf den 24. Jämicr
1862 angeordneten zweiten NealfcilbietuligStügiaßnng
kein Kaufiuslia/r erschleneii >st. am 26. Februar o. I .
znr i l l . FfllbielnngOtagsapun.i geschritlen werde.

ss, l . Ve^il^'amt ^!aaS. als Gericht, nm 24.
Jänner 1862.

Z. 236. (1) Nr. 3202.
E d i k t .

Von dem k. l. Bezirksaimr Nassenfnß. nlö Gc»
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Franz Torenz
von Starngora. gegen Jos.f Dolschak von ebendort.
lvegen schnlrigeu — fi. CM. c >>. < .̂, in die ej'clllllve
öffcnlliche Versteigen,!,g ser. dem i/sl)tern gehöllüen,
im Gmxdb'icht der Herrschaft Neilcnbnrg lM> Urb.
Nr. 246 vorfomlnenden Nealität. im ^erichllich erbobe«
nen Schähnng^werldc von 616 fi. 60 kr. ö. W.. g«-
«.'illigel u»d ,̂ l»r Vornahme derselben die drei Feilbie^
tnngülagsaßllugen auf den 28, Februar, anf den 29.
März »nd auf t-en 28. April l. I . . iedeömal Vormittags
nm 9 Uhr l'ieramls mil d,m Anhaüge bestimmt worden,
daß c>ie feilznbielende Realität nnr bei der leßten Fell.
bielung auch unter dem Schäynngswerlhe an re» Meist«
bietenden hi»langeg,ben werde.

Daö ScliähmlgöprolokoU. der GrunbbuHöcNrall
und die^i^!!aliv!!>)bcdi!'gnisst können t>ci diesem Gerichte
ill den gtiliöhnlichcil Amlsstunden ciugesehcn werden.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß, alS Gericht, a»,
26. Dezember 1«6 l .

Z7'25«7 I») ' " N 7 2^.
E d i l i.

Von dem k. k. Bezirksamt, llalltsiraß, al?
Gericht, wird hillN't befannl gemichl:

Es sei über da5 Ansiichen des Franz Gcrlooizb
v^'li Supezhrndorf, qegcil Johann Gerlovizl, vc»
Shabjek, w'gcn ans dem Urtheile vom ». August
I860 . Z. , 5 ? l . schuldiget, l » l fi, 742^ kr. 0M-
c, «. <:., in die ereflttive öffentliche Vcrsteiqerling
der, dem ^,'lilerli gehörigen, im Ornndl'liche der St i f ts '
Herrschaft lialidstr.,ß «>ili Berg . :1?r. > 58 vortomnnN'
den Uergrealilät, iin gerichtlich erhobenen Schäyiiligs'
werthe von 270 fi. (5M. gewil l igt u>.d zur ^l'lnadme
derselben die HsilbietuligZlagsatzulige!, auf den l l.Ma'rz,
au! den l l . April und auf den 9 M a i l « 6 2 , jcdes»
mal Vormittags um 9 Udr hieramls mit dem Am
hanqc bestimmt worden, daß di, f,ilzub!slendc Nea>
li lät nnr del der letzten Feilbielünq auch unlcr dcM
Schatzungswerlhe an den Meistbietenden hiltt^nge«
geben werde.

BaS SchätzungZprotokoll. der GrundbnchSertralt
und die üizilationsbcdingnissc können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlssiundc» cingefthcn
werden.

K. k. Bezirksalnt Landstraß, als Gericht, am
24. Jänner !862.

Z, «28. (3) Nr. 8^05.
E d i k t ,

Vor, dein k. k. Vezirksamte Gollschec, als
Äelichs, wird dem unbekannt wo befindlichen Josef
Ronkel von ^!ienscld hiermit erinnert:

Es habe Paul Mantel von Nein lhal , wider
denselben die Klage auf Bezahlung von lOl) fi. «ul>
,)>'.-!«.>,, 2 l . Dezcmbcr l8«» ,Z , 8<>05 , hicraintS sin>
gebracht, worüber zur summarischen Verhandlung die
Tagsaynng auf de>, 2«. April slül) «) Uhr mit dcm
Anhange dcs §. !8 allerh. Volschließung vom !s.
Oklober »8^5 angeordnet, und dem Geklagten wegcil
seines nnl'ekanülen Al<fcntt)l)ltes Hr. Malhiaö Wolf
von ^'ienfkld als l ' lü'nll 'r :ul ae^lllM auf seine Oe»
fahr nnd Kosten bestellt wurde.

Dessen w>rd derselbe zu d,m Ende verstän<
digel, daß l l allenfalls selbst zu rechter Zeit zu er,
scheinen, oder sich einen andeln Sachwalter zu be<
stellen und anher namhaft zu machen habe, wi«
drigcns diesc ^Rechtssache mic dem anfgestellte» Ku<
rator uerhairdelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Gollschce, alS Gericht, ai»
2 l . Dezember >86l.

Z. ^ « . (3) Nr. 2906.
E d i k t .

Von dcm k. l. Bczirlsamtc Idr ia . als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Johann Wechar voll
Mldvedjebcrdizh. gegen Johann Mn,k von Dolle, we»
,ien ans dem Zahlunqsanflrage dlo. 10. Alignst l 860,
Z. 1633. schl!loi,ien 3 l6 ft, öst, W. <!. «. <-., in die eN'
kuliue öffeinllche Versteigerung der, dem Zeptern gel!^
ligen, im Griindbllche ^ack «ut) Urb. Nr. 8 vorkomme!'»
den Ncalilä't. l,n gerichtlich erhobenen Schäpni'g^wel'
lhc von 2102 fi. öst. W.. gcwilliget nnd znr Vorüal'Ntt
deiscll'cn die Frilbielnii^la^sayunqeu auf l>cn 17. F l '
bruar. au» den 17. Mär; und anf den 1. M<u 1862, </'
dermal Vormiilags um 10 Ulir am O'lc dcr Realüät
mit dem Anbange bestimmt worden, daß die frilznbie'
lende Äcaliläl »l>r vci der leylen Ftilt'islnng ancd n,ittl
dem Schäl)»!ngv!wtllhc an den Mclslbiclcndcn hmlangc«
^cdcn wcvrc.

Das Schaßnngsprotokoll. der Grundblichsclüall
und die i.'lzllatlonöl>sdll!gulsse köinien l'ei diesem Ol'>
richlc in den gewöhnlichen Amlsstunden elngcsche»
werden.

ss. l. V,>irksaml Idr la . als Gerichl, am 3 l .
Dezember 1861.

2 »37. (5) Nr. 30s»s.

E d i k t .

Von dem k. t. VezillSamle ilaaS, als Gmcht,
wird hiemil t'skannl gemacht.-

Es sei über das Ansuchü» d.s Andreas M e t i " ^
von Ratet, gegen Maria Schnidaljchizh von BIosa>
tapl'l iza, wege» aus dem Vergleiche vom 22. '^0'
vlmber !«5!j, Z. 4938, schuldigen 4ii fi. l5 kr. ö. 20«
<-. « <:., in die trttnliue össcnlliche Velstligelun^ del»
beni ljetzMü gehörigen, ,i,l Oruxdbuche des O« l^
Hallerstein »„!» Url). Nr. 77 vorkommenden N ^
li läl sainmt A n . und Zugehör, >m gerichtlich ^
hodenen Schätzungswerlh« von ?U« fi. öst, W ^ '
tzcwilligct, und zur Vornahme derselben die ere^'
tioen Zlilbictungstagsatzuü^ei, auf d>„ 4. M"'ll '
auf den 4. Apri l und auf den ö. M a i l 8 i i 2 . l ^
dermal Vormittags um ft Uhr in der A>"^,
kunzlei mit dein Anhonge bestlinntt worden, t>a^ „
feilzubietende »iealitäl nur bei der letzten Feild'^
tung auch unter dcm SchätzlingSwerlhe an ^
Mllstdiclenden hinlaugcgeben wllde. .»

Das Scl'lihungSurolut'rll, der Grundbncbsl l l^^
und d i , üizitalionsbedinglnsse s^in,c!, bci v i e ! " " ^ ,
richte i-, den gewöhnlichen Amtsstunden ei i 'gl !^
werden. ,g.

K. k. Bezirksamt l i^as. alS Gericht, "" '
Dc^emdcl l 8 ß l .



lll!

3. N 0 . ',2) ' Nr . 302,
E d i k t ,

^ o n dem k. k. Aezirk^amle t lal is, als Gericht,
wird dcm unbckaünt wo bcsindlic!,en Georg Kr^schov;
von Navni t u-,d dessen allsällige» Nechlviiachfolgern
hiermit eunnel t :

Os dabe Anton Kraschovz vm, Navnik Hal is-
Nr . l 4 , wiocr dieselben die Klage auf Zuerkennung
des Eigenthums der, an den Geklagten vcrgcwährlei,
V,2 H"l.'c zu Ravnik Urb. Nr. l 3 ' ) ^ l 3 l all Grund.-
bnch Herrschaft Nadlischck lind des WalDantheile^
Ischka Grundbuchs. Fol , «3 u«l Don». Grundbuch
Herrschaft Nadlischck «u!i ^l'.lN8. >7. Iänncr l862,
^. 302, hicramts eingekracht, worüber zur ordcnllichen
mündlichen Verhandlung die Tl'gsatzuug auf den
22. Apri l !86'.l f lül) 9 Uhr mit dem Anhange des
§ , 2 9 a . G. D. angeordnet, lind den Geklagten weaen
ihrcö unbekannten AufenthaltcZ 5^crr Kar l Hojkar von
Laas als l'»l-:Us>!' :,<! »<^!!i»l auf ihre Gefahr und
Kosten bestcUt wurde.

Dessen weiden dieselben zu dem Ende verständi-
get. daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er-
scheinen, oder sich cimn andern Sachwalter zu bc>
stellen und anher namhaft zu machen haben, wi>
drigcns diese Ncchtösache mit dem aufgestellten Ku^
tator verhandelt werden w i ,d .

K. t. VezirlZamt Laas , als Gericht, am l 7 .
Jänner l862 .

Z ^ , 4 8 ^ " ( 2 ) " s ir . 4098,
E d i k t.

Von dem k. k. Bezirksamt? Osoßlaschizh, alZ
Gericht, wird l,icmit bekan »t gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Gustav
Hcimann von Laibach, durch H^rrn D r . Anton Rack
von Laibach, ge>icn Johann 'Vluga von Slirsche,
wegen aus dem Z'hlungsauitrage vom l l . ^ c b r u ^ r
i 8 6 0 , Z. 2090, schuldigen 65 si. 25 kr, ösl. W ,
o. ». c. , in dic exekutioe öffentliche Versteigerung

- der, dem «etzlern gehönge", im Grundbuche dci
Herrschaft Auersperg 8„l> Urb. Nr . 2 l 6 , Ncklf.
N r . 8 l , vorkommcilden in Etirsche H a u s . N r . 3
licgcitten, mit !5 kr. bcansagtcn Rustikal. Hübe, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswert!),,- von 9>3 fi.
20 kr. ö. W , , gewilliget und zur Vornahme derselben
die Feilbietungstagsalzungen auf den 23, Apr i l , auf
den 23. M a i und auf den 27, J u n i 1862, jedesmal
Vormi t tags um 9 Uhr Hiergerichts mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictung auch unter dem Schä't.
zunssswerlhe an dcn Meistbietenden hinlangegebcn
werde.

Das SchähuugsvrotokoN. der GlliüdduchZerlrakt
lind dic Lizit.Uionsbedinginsse köonsl, lc i dieseln Gr-
lichte in dci, qelvöl)»lichti> Annsstlüir,,'!» clngrsl'!'»»
werden.

H, k. Neziiksaint Großlaschizh, als Glricht, am
2^'. August i « t l l .

^ M.^2j Nr. 3 4 , ^ .
E d i k t .

Von dcn, k. k. Vczirköamte Scnosctsch. als Gr«
richt, wird hiemit bekannt gemach!:

E^ sei ül'cr das Aiisuchcu des Grcgor Kristau
von Nußdorf, gcgcn Primus Dollcs vo» Dundol!.
wegen aus dciu gsiichtlichcn Vergleiche vom 10. Ol>o-
der 186«. Z. i i i ^ 9 . schuldigen 120 ft. 12 lr. ö. W.

. c. i>. o., in 515 crckuüvc öjfcutlichc Vclstcigcruiig dcr,
den» öe^ieltt sisliöli^kü. im Orulidlulchc 5er Piarr.,ü!l
Hrenovit) .̂ >d Nvb. Nr. 9 vo',lommcndtn Nc>iU<ä!.
lm geiichilich lll'ol'enen Schä'lü!>i,ic<!reitl>e von 6968 ft.
öst. W . . qe!vilil^ct und zur Vornahme derftlbs» die
lrste F^lli!llu!!,i,ülags.i^ung auf den 24. Februar, die
zweite auf den 28. M,n'< „no die dri l l t auf den 29.
Apri l 1862. jedeömal Vormil lags um !) Ul'r hier«
amis mit dcm Anhange beslimml worden, daßdic seil.
zubictsüds Nealilät nur l>ri oer Ilhle,! Fl-iü'ittun.i cnich
untcr dcm Schayungoivcnhc, c»n den Mcistbictcndcu
liilllliUgl-gsl'?!! w l l ^ .

Daö Schayüngsprotokoll. der Gruuobuchslrlrcikt
imd die i.'izilat!»"öbtdl»g!>isse lönnen l'ri diesem Ge>
richte in dcn gswöl)ülichln Ainlostuudeu elügesel/e»
wcrdc».

K. k. VtzillOiimt Scuosslsch. alö Gcriclit, am 8,
De,^n>I'el 1861.

Z. l t i l . '(2) N r 7 2 N « .
E v i k t .

'^c"! dcm k. k. Pszirl<5<imte Senoselsch. alS Gc«
richt, wivd dicmil bclannt grmacht:

E î sci ül' lr oao Aüsuchrü des Maltbäus P^mrou
von Großubclöüi. gegcn Luk.iö Gori^uz von Hre„ov,y
wcgen auö dem Urllieile uom !). Februar 18 l l ^
Nr. 1226. schuldige" ^l) ft. tt6 kr. öst. W. c. 5. <-..'
in die exsk,!!ivc öff.'ütliche Verstcigeruog der. dem
^cl)ler» g.l>mige!i, in> Gümdbuchr dc<< Gutes Neil,
kl'ffel .xu!) Urb. Nr. 6^ uorlonunciic'cii Neal l lät. i,,,
Ncrichll'ch crboblncn Schapim^öwerlde von 68l^ fi,
t5. M . . oder 720 ft. A0 lr. öst. W . gcwiüiget uno
zur Vornabinc derselben dic erste Fcilbiettl'.igötagsahuiig
auf den 17. Februar, die zweite auf den 20. März
uno die drill? cms deu 2^. ?Ivri! 1862, i/deönml
Voruiillagc! uiu 10 Ul)r in dicscr Kanzlei n>il d.ui

Anliange bestiiumt lvordcn, daß die feilzul'iclcnde
Ncalilät uur l'ci der lenlrn ,^ei!billli!'g auch unlcr
dcw Sch^'hungöwslll'e an den Meislbielcndsn hi,,t'
angegeben werde.

Daö SchäßuugSprolokoll, der Grundbuclisertrakt
und die ^izitallon^bcdin^nissc können bei diesem Gr«
richte in den gewöhnlichtii Amtöstimden eiugesrhen
werdeil,

K. k. ^czir löamt Senosetsch. als Gericht, am 8.
November 1861. . '

Z. 162. (2)
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirksamte Sclwselsch. o!5 Gc.
richt, ivild liicmil bekaunl gemacht:

EZ sei über ^Insuchc,, dcö Äarlhlmä Zbcbovin von
Zhrrmclize. gs>)s» Mar t in Dtbsu; von Groöl'sld».
ivcqen au5 dem Nrlhsile vom 8, April 18A3 . Z. 2448.
schuldigen 33 fi. 14 kv. i). W. c. »<. c., in die ellkunue
öffcnlliche Versteigerung ?cr dem ^eytern gehörigen, im
GlUüdbuche der vo rma l i ^n Herrschaft Adelslierg .̂ ul»
Urb. Nr. 1 0 4 0 ^ vc'skl'mmeuds'u 3^a!i>ä!, '"' ger,chl!ic1,
erhobeiieil SchäiZuugöwerllic uo» 1247 fi, 20 kr. 6. W „
gewilligcl und zur Voinahmr derselbe» die erste F l i l .
biellingstagsayüng auf den 18. Februar, die zwrite ciuf
dm 2 1 . März und die drille auf den 24. Apri l 1862,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr in dieser Kanzlei
mit dcm 'Anbangc bestimmt wo l len , daß die fcilzubie.
tlnde Nealila't »lir bei der drillen Fcilbiclung auch
unter den, Schayuuggivcrlyc an oeu Mc,stbielcnden
hililangegebeu wcrds.

Das Schal-lungsprotokoll, dcr Grundbuchöc^lrakt
und die i.'izilal!oiiöbcdmg!iisse löi!ncn bei bicscm Gerichte
In dcn siewöhülichll, 'Ami^stunden ciügesehcn werden.

K. l. Äeziiksamt Sexosclsch, als Gericht, am
8. November 186 l .

Z.'163.' st) N l '3457^
E d i k t .

Vom dem k. k. >^iil>?amtc Scnoselsch. als
Geticht. wird hiemit bekaunt gcmacht:

Es sei über Ansuchen dcs Martin Hrebotuak vo»
3uegg. gegen Johann Vail) von Gorizhe. wegen auö
dcm Vergleiche vom 2 1 . Oktober I8!>9. Z, 28ö6.
schuldigen 140 fi. 6t> ̂ '. Z. W. 0.8. e., in die ek<'lutive
öffcnlliche Vcistrigerllug der. dem Gehler» geböiige».
im Gruudbnchc des Glttcü Nenkoffcl tjuli Urb. Nr. 78
vorkommenden Ncalitäte». im gerichillch cll!i)bc»eu
Schäl)uiigöwerlhe von 2039 fi. 10 kr. öst. W . . gt iv, l l i '
get und zur Vornahme derselben die erste Fcilbiclungs^
lagsahimg allf den 18. Februar, die zweite auf den 2 1 .
März und die drille auf dcu 2l l . April 1862, jcdes'
m îl V o r m i t t a g um 10 Nyr i» dicscr Kaü^Ill mit dem
Aül'ax.ic l'cssiiinüt mordc», d.iß t>lc fslljüliil-lrüde Nl«.-
lüiit liiir l'ri der llple» Felll ' i lt ini^ mich unter l-rtt,
Schaizui^owcltbe an den Mcislbiclcnrcn h>inc>„gegebl!i
werde.

Das Echä.)ungöprololol!, der G r u i i d b u ^ M r a l l
und cie ^,iz,ta!iol!Sbedi»gnissc können bci diesem Gcrichlc
in dr» giivödnliche» Amiöslnilden lillgsschrn werde».

K. k. V^ i i fö lNül Süiosclsch. alü Gerichl. an,
9, November 1 8 6 l .

Z. ^ 4 . (2) Nr. 3470.
E d i k t .

Vou dem k. l. Vezirksamte Senosclsch, als G>'
richt, wirb hiemil belaüul gemach!:

Eö sci übcr daö Ansuchen <?lö Frni,z I l l r^a vo»
Goreinc. gcglu Iol '^l lU Iurza von dcul, wegen auel
dcn, ^crichllichtn V^l l^ ichc ^'cm ^/. Frl 'ruar löö'^,
Z 1313. schuldig,» 60 ft. ö. W. c. ^. c., i „ die ,kc.
lutive öffelttiichc Vslstli>ru»ig d,«', de<» L^ ls r» gs-
bö'rigcn, im Gruüdl'uchc der vormaü^en Hcrrschasl
^l'sgg ,̂ ul) Urb. Nr. 6U volkommeodeu Nealiiäl. im g l '
richllich crbobeucn Schal.n,ngc!wcrihc von 2947 st. i)0 kr.
ö. W. . gewilligct u»d zur Voruahme derfelbcu die erste
Flill'ieluugSMgsayiil'g aus deu 19. Februar, die zweite
auf den 24. Mäiz uuo dic diittc «mf den 28. Mär^
l 8 6 2 , j ld lönwl Vorm!l!aüö l>m lU Ubr in dicscr Naozici
niit dein Alihangc lxstlü'nit n,'0l0sn. daß die fcilzittm''
lcndt Nealilät nur bei der lehtcn Fcilbiclnug auch unler
dem Schäl)!i!igöwcllhc an den Mcistbielcnrcn hint.,!,'
gcgcbcn ivrrdc.

Das Schap imMlotoko l i . dcr GruudduchSerlrcilt
u»d dic z.'izi,a!i0!,ol>cdmg!usse köiincu bci diescm Gerichte
in den gl'wöbl'Üchs» Anilsstlüiden riuglfthsn werde».

i l . k. Vc^r^amt Stüosctsch. als Gericht. am
9. Nooember ^861 .

Z. !6Ü. (2) Nr. kl>18.
O d i k t.

Vou dem k. l- Vez'rköamte Senosetsch. als G i .
tlcht. wird hitmit bekannt nemachl:

ES sl-i über A»sl>chc» dcr Kirchel,v0lNll)u»g vo»
S t . Michael, gegen Iodaim Schcuka < von S t . Mi«
clial l . wlgen alis dem Url^cile vom 28. M a i l t t i i9.
Z. 1"27. schulet» l 8 ft. .'!4 kl', öst. W. 0, l<. (!.. >',
^e trelüliut 5ffc»!liche Vlrstcigeruug dcr. rem ^ltzlcl»
gsbörige». im Grundbüche der vormaligen Herlschafi
^.'ucgg >l.I) Urb. Nr. 13-i vorkommenden Nc. i l i la l , im
gerichilich llboblne» Sct 'äyuu^wrr lbe vo» 946 fi. ölt.
W. a,cw,M^c!. u»d Ulr Vor»nbmc dersl-lbl» eie crüc
^ill ' icll l»^<?t,'gf'^!i»g lU,f ds» 19. F,l,'ll!.ir. die ziv.iic

au, dc» 24. März und die dritte auf den 28. Apri l 1862.
jedesmal Vormiltagö um 10 Uhr in dieser Kanzlei n i t
dem Aüliaugc bestimmt lvorde», dab die feilzubietende
Nealiläl ,<ur bel der letzten Feilblelung auch uoler dem
Schäyuug^wcrlhc an dcn Mcistbielenden hinlangegtbln
iverde.

Das Schäl)ul,gSprolokoll. der GllmdliucliSellrakt
uud die Lizilationsbedlngüisse könne» l>ci dieftm Gerichle
in dc» geluöhülichcn AmlSsluiibei! cingtsebcn werdeu.

ss. k. Vc^irksamt Senoselsch. als Gcrichl. am 20.
N o v e m b e r ! 8 6 l .

Z7s68?"(2) ^ Nr. 7939.
E d i k t .

Von dem k. l . städt. dclcg, Gczirlsgerichlt Neu»
Nadll wird dcm uubckanut wo l'cfindlichsn Josef Nos'
man» und dessen gleichfalls uubclaiiulcn NcchlS»ach<
folgern hicmil eriunrrl :

Es habe wioer dieselben der mindeij. Malhias
Mrak von Zhcrmoschüil). unler Verlrelung seines gleich-
namigen ValerS, die ttl^ge auf Erfipung uno Gcstat«
lui'g der Umschreibung der im Grundbuche Gut S l rug .
>ul) Nel i . Nr, 89 lii,d 9 0 . Urb. Nr. 97 u»o 98 vor«
kommeüde». ^u Zheriuoschni; liegenden 2 Hallihubeil, «uli
prucx. 12. November d. I . Z. 7939 . übilreicht, wor«
über zur Vslhaodluüg im ordentlichen mündlichtn Ver»
fadren die Tagsayung auf ven 24. April 1862 früh 9
Uhr l'itramls mii dem Anbauge des §. 29 a. G. 0 .
angeoldlitt lnid dcn Gcklaglcn Herrn D r . Sledl voll
Neustadt! alö ^u iu lu r ucl li(.lu,n bcstclN wurl-e.

Dessen werden dic Geklagten zu dem E»de ve l '
ständige! daß sie zur obigen Tagsahimg tlilweder scbst
;u, erschlincn oder cmen aridfrn Sachwalter zu wählen
und ciüher uamhaft zu machen bobeu. als sonst diese
Nechlssache auf ihre Gefahr mil» Kosten mit dem ih»cn
aufgestellten Kurator verhandelt werden würde.

Ncustadll 14. November 1860.
Z. 179. ( 2 ) ' ^ ^ ^ " Nr. 53.

E t> l k t.
Von dcm l . k. Vezirksamtc Plan ina. alS Gericht,

wird biemil dckanut griuaäit:
Es sei übcr daS Ausuchcn des Herrn Anton Mo»

schek von Plan ina, gegen Herrn Aulon Sorre von
Unteiloitsch, wegen aus dem Zabluuggliufirage vom
30. Ju l i 1860. Z. 3849. schuldigen 220N fi. öst. W.
c. ' i . 0 . in die erckntive öffentliche VerstrigerlMsz
der, dcm Lsylcrn grbörigtn. im Glundbuchc d,r Herr»
sckaft Lmlsch xud Nekif. Nr. 18.°i. " " / , . 9 l . uno
und Urb. Nr. 61 . im gerichtlich erhobenen Schätzung^
wcrlhe von 12086 ft. 46 kr. öst. W . . gewilliget
uud zur Voruahlne derselben die drei FcilbielungStag»
sihiulfjel» nus dlu 22. sscbruar. auf dcu 22. März unl>
alif dei, 23. April 1862, jsdcsmal Voslliiltasjs von
l l ) — l 2 Uhr vor dilsem Gerichte mit drm Axbauge
l'sstimml worden. daß die fsil^ubutludc Nelil itäl nur
l'ci der lchilN Fcilbistlmg auch uiUl l drm Schähuugs-
wcribe an dcn Msislbiltcncs» hinianqcgcbrii wcrd!-.

Das Echännngi'prolokc'll. dcr Grundbuchssiiiiikt
uub die ^izüaiiousbcdinguissc löiui l» bri dieftm G'-richte
in dc» gcwöbülichcn Alnlss!»»dru ringesrhen werde».

K. k. Bezirksamt P la imia . als Gericht, am 7.
Jänner 1862.

Z. 180. (2) " ^ 7 7 3 9 « .
E d i k t .

Vou dcm k. k. Vezi'rksamtc Plauina. als Ge-
richt, wird ditmit bekannt a/machl:

Es sci übcr das Ansuche« dcs Hcrrn Kar l
Holzcr, Haüdclsuiaun von ^ail'dch. sscgc» Hsirn Do-
iniui l D l ton i von P!a»i»a, wcgcn aus d,m Zablungs«
Auslra^e vom 10. De<sml'sr 18/>9. Z . 6226. sch»i?
di^en 10li0 ft. öst. W. c. «. c.. "w die erclniivc
öffinllichc Vcrstsigerung deil. dem l'sßlcr» gehörig»,
im Glnodbiiche Halisbcrg «ul) Nlk l . Nr. 30 und 8 /1 ' / ,
und im Grundbuche S t . Margarelb Plauina ^u!^
Urb. Nr. 4 0 . im gerichtlich crbobeiicn Schäl)Ul>gs'
lverlhe vou ^8 l )0 f t . ö. W. . gswil/igct lüir zur Vcr»
nadme derscldell die drei FcM'iclnngs - Ta^saym'gen
auf dru 1. März . auf dc»! 2. April lino auf ds» 3.
Ma i 1862. jedesmal Vormittags von 1 0 — 1 2 Ubr
im Gl'rilblsslpc «lit dcm Anhange brstimml worse»,
daß dic fciliubiclsüdc Ncalilät uur bei drr lshlc» Feil»
bicüiog auch lliilcr dcm Schäi)!!»gswcrthc an dcn Meist»
bietende» hintaugcgel'cn werde.

Das Schäpüngsprl'lokoli. der Grlint-buch^crtrakt
und die ^iz1lalionsbcdilla,l'isse kö»nc» bei diescm Ge-
richlc iu bil l gcivobiilichc» Amtsstimdc!, eingesehc»
ivcrden.

K. k. Vczirköamt Planina. als Gericht, am 30.
Dezcmbcr 16s«. ^ - '

Z.' 190. (2) Nr7399'
E d i k t .

Im Nachhange zum Edikte vom 4. Okleblr
1861. Z. >'i911. wird criuncit'.

(5s werden iu der ErckulioüSsache drs Iol/.iül,
Domini von Sagurjc. gegen Michael To.nschi; vo»
Gr.iffl>brn»n. ,)clo. 4 ft, 93 kr.. <m, 26. Fel>ll,nr
,862 früh um 9 Uhr hicramlö zur 2. Ncalfeilblclunz
gcschrillcn.

K. k. P^iik^i,,,! Feilliii), alö Gcrichl. am 2 l .
Iäimcr 1861.
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3.2211. (10)
D i e

Spezorei -, Material -, Wein-
uinl

ilclicatcffen - gonblung
des

Joh. Klebel
in Laibach

empfiehlt ihr neu assorlirt.es La ff er von:
bestem fetten Parmasan-, Enimoiithalor,-
Oorgonzola«, Wail. StraeJiino-, firo-
yer-, liitclios-, liolliiiifl.I4.äMe und mälir.
Quargel; von Fischen: Gardinen de \antes
in Blechbüchsen , russ. S a r d i n e » mit IVIi*ed-
P i k l e s rin<ri'lcirt: C a v i a r , holl. V o l l - und
•Jägerhäringe, Sifombri, Tafel-.Sar-
dellen, marin, /taleundThoiifisclie,14.reb-
seialiäg.Ke4 echti- Mail. Tafel-Ilutter, «jira-
zer und Westpliüliiigor-Scliiiikeu, %un-
«eii, I^aimerllcMHcIi, Wlail. und Teron.
S.ilaini, ^orladi'lli, liramigchweitfor
%l ürste ; f pair/., eii^l. und MLremser
Sons, Malaga-Trauben, ]>atteln, Fei-
S-en, MLaroui, licschüllcs fiiörzer Ob.««t,
l r a n z . F r ü c h t e weich und liarlkandirt in kleinen
eleganten Schachteln, DuiiMtob.Mt in (ilasern, ]?fo-
starda, Fruclit<tal«ei], Kosinen, Wein-
beeren, IWandelii, PifS'iioli, Orangen,
Uniouieii , Granatäpfel, mehren' Sorlcn
Cwrazer und ProMSburi^er • Zwieback,
Mandolati, Grazer Chocolade mil und
ohni'Vam>lia, feinste aromatische Sorten von schwarzen
und nrünen C'arawaiien - Thee, »Jam.-
Kliuin, Punsch - K*»ienz, Cognac,
Zara - ülarasehimo, russ. Doppelküm-
m e l , die beliebtesten Sorten von echt f r a n z . und
Inland. Champagner, Original Oester»
reicher-, linear-, Steirer-, Rhein- und
HoMcl - ̂ Veine , Tafel - und Magen - IJ-
queurM, alle Sorten von Tarok», Whist- und
P i q u e t - H a r t e n , feinste rcinschmcckende 14af-
fee*.«*aind Spei.sen-Oele nel)sl vdlcnin diesem Fache
gesuch e Artikel zu den billigsten Preisen ; neb.sl

HoflT ĉlier Jflalz - Ex-
tract und Kraft-Bm^t-
J^VaiSE mit Gebrauchsanweisung,
Glycerin - Toilette-
A r t i k e l und Kaiieh- & Wein-
Klärungsmittel „CyOj^r i l u in ti-i-
schen Sendungen.
Z. " 3 . (S)"

Dllll - KrilM ̂  PnPkts,
alte wie llcue, übernimmt die Ge-
ftl tigtc zum Uebcrbinden und Auf-
frischen, sowie frische Blumen zum
Binden.

Daselbst werden auch G o i f u r -
O ü t c , sowie jede Ar t Putz-
A r b e i t mllMommen, und auf
das Modernste verfertiat.

Zeni Wellunsches:,
Hallplpl^p. Si'paiizbich'sckls Hlilis Nr. ! i . l , Slock.

Z. 203«. (lw)

«ttUUU
gepelzte, pflanzenattige M a u l b e e r b ä u m e ,
von im Blatte ausgesuchter Qualität, wovon
die eine Hälfte in großen Stengeln und die
andere Hälfte in Stammen mit Wurzeln für
Hecken und Lustwaldchen besteht, sind zum
Verkaufe vorräthig, und befinden sich theilweisc
in Isa^n^nn (8 Meilen von l^llinl:) und theil-
weise ln Nttvi^o bei der National-Gaöanstalt.

Kauflustige: Private, Gemeinde-Administra-
tionen, Genossenschaften, Bau - Direktionen , I n -
stitute u. s. w. belieben sich zu wenden an den
Gcfcrtiqten oder an seme Aaenten in :

U d i u e , Contrada San liartolomeo ;
V e n e d i g 1 , San Canciano , Calle Maggiori,

Nr. ÜÜ07:
P a d o v a , Palazzo, Pisi.ni, riviera San Be-

nedetto ;
V e r o n a , Sotloriva Nr. 1203, unb
>t«v«8'«, bei der Gasanstalt des Gefertigten.

Bei Abnahme einer größeren Parlhie im
Betrage von U>0N Gulden, werden Hinsichtlich
der Zahlung sehr annehmbare Bedingungen
gestellt. Jakob Ermacora.

Z. 222. (!l)

Der Meßnerdienjt
bei der hiesigen deutschen Ordcnskirche kömmt
mit Letztem dieseö Monatcä in Ericdigung. D>/
Bewerber um diesen Dienstposten haben O
mit ihren MoralitätS-Zeugnissen und sonstige"
Nachwcisungen über deren bisherige Beschäl'
tigungen bei dem hiesigen Herrn D. O. Plil'
ster und Kirchendirektor bis zum 15. d. M>
auszuweisen, wo sie auch die sämmtlichen Die»'
stcscmolumentc erfahren werden.

Verwaltungsamt der D, O. N. Komnuttde»
Laibach am l . Februar lttti2

^. M ,
Z I » , ( l i )

» t i t z t l i ^ « » ^ , vom Hofapolbesss Ä»g»sl i . !ampss^
in Paml'erg. Diese ae^n Hustcn, Hliserksit. Hall
und Prlistlieschlv,rdtl> am schnelisitli Lmdslmiss v^l'
sämsscüde l'"!l^) iN dif Schacht,! „el'N V,richt j»
60 lr. öss. W. nur zu li<U's„ i i , der Apolhcke „zu«l
ssoldenen A d l e r " , res V . E g g e n v e r g e r i«

Äst gesetzlich dnrch <7> ,s ' , . ^. Zcgcu Nachahmungen
M u s t e r - u . ^Narltlttschlch gesichert wordrn .

Schneeberg's Kräuter - Allop
für Vrust- und Lllugonkrankc,

Halseutzimdullgen, Heiserkeit, Grippe, Hleizhusten, Brustbetlemmuna, Verschleimung, Hchwer»
athmigkei t isl Ü̂ tS i», frischt» ^«st.inde zu bll,,m>!,cu:

I n Laib ach bei H,V»U,<>!», M a ^ o r , Apotheker „zum goldenen Hirschen" am Marienplah.
In Ntüiiüdü: Dom. « i n o l i , ?lp^hcl,r. ! In Gürj: G. V . «Potttoni, ?lpoth.s.s.
„ Wmünd: Johann Marocutt i . > „ (^>lll,,lt,: ssried. Vomche«, „
, Wivv^ch: ^os. U. Dollenz. „ Warasdin: I . »al ter ,
„Villach: Andreas Ierlach. ! „ Agram: Z. Horac,ck,
., >ssl.,gl„,urt: A. Morre. , .. Tri<N: I . ^erravaUo.

Preis pr. Flasche sammt Oebrauchs.'lloweisu'ig fi. ». » « kr. üst. W .
l l^V" Zugleich kann durch dlc Herren Depositaire bezogen werden.-

I l t t » , « « , ' » « « V N » « » N » » t « » ' die ltwählten. vc>» <!um II. !<. 0t»l»i-l!i-lt« ^ « l „ « l « « t . Pni< pr. Vchzchiel 2.1 kr. üst . Ä
II»^. H»««»«»'»« i V ^ » > v e „ « » t n » ^ t zur Sl2rfll»g d<r Nei^vn und Kräftig»».; d,s .«irper«. 70 lr. üst. W. /

! ^ , „»vn», ,« l««>l l««» l^ für Äcnst' und L>l>igcnlsic>lN mid Schwindsucht, 1 Schachtel 2 ss. üst, W. ^
> .^,»»«?l»l»«l<««»«»>«»lll«»»I«»«K« all! ?lllfr»chtui!g5mittll bci obig n Leiden 5l) lr. l). W, !l

IT t tU^n -N ln lK l»«» , Vl,Ul!,schwei>zc^ gegci, allt l^ttzundlN!^», Wunden »ild Getchwürc. l Ti^;rl l fl, 5» Nlr. N
Iliiiipt- Depot lici JuliiLs Killiicr, Apollickcr in (ilogu-nil/,.

Z. 2l0. (2)

Colonial-Zucker
aus der ^

k. k. privile^;iB'ieii Kuckcr-RaflTiiieric
von

21
Fabrikszeichen: jft «$• /§?

l'OL ^

Seidlitz-Pulver
(in versiegelten Originalschachteln sammt Gebrauchsanweisung

' ^ 1 fl. 25 kr. ö. W.)

Dorsch - Leberthran - Oel
nun!.<>>»r? H i»» , - t» , l zll. Alrccht ill 3Iiel)erlllnd

(in Orlginalbouteillcn s. Gebrauchsanwcis a 2 si. l i l kr. u. I fl. 5 kr.ÖW.)

Mo l l ' s Heidlitz« Pulver sind ,uich Al>ösprl,ch der erste« är̂ iKchs» ?"''
lolilalc» riii erprol'lcs Hlilnntü-I lic! c>en nilist," Massen- und N n t e r l e i "
beschwerden, veberleiden, Verstopfuuss, Hämurrhuiden, Eudbreu"^
Massenkramps, den uelschicrenaltiBsli weiblichen Krankheiten :c.
W a r n u n g . Ta ich in Qrfahrmiss gebracht habe, baß Seidlitz - Plllucr mit (Ylbrall^l

wcisiiügcu vcilauft werdin. die den mcim,, Wort ftlr Wort nachgedruckt sind M ' ^
Tänschnnss deö Pnblilume sossar incinc sscfälschte Naincnsnnterschnft tragen, des;h"l,^,
Tlehulichteit dcr äußern Form nach leicht mit meinem ssabrilate verwechselt werden l ^ "
so warnc ich uor dem Anlcmfe dicscr ssalsisilate mit dcm Vemerlen. das; „ jede 2 ^ 1 " ^ "
„ de r von m i r erzeugten He id l i t z ,Pu l ve r znm Unterschiede yon äh l l l i t " ^ "
„(3r,eussnissenmlt meiner Tchntzmarke ,,nd Unterschr i f t versehen unv " ' , "
„ jedem die einzelne PnlverdosiO umschliesicuden weiften «vapier daS <lkzst."
„zeicheu „Mo l l ' s Heidlitz.Pulver" in Wasserdruck ersichtlich ^emcht»'

Das echte Dorsch ,Leber th ran .Oe l wiid mit l'csiem ^ ' s ^ ^ . Ä ^
wenblt dri Vrust- uud Lunssenkrankheiten, 2kropheln und 3 lh "H ' ^e
Es dcilt die r'elliltllstcn Wicht« und rheumatischen ^eidltt, sowil ch^>"
Hautausschlässe.

In Laibach befindet sich die Haupt.Nicdcrlagc obiger Heilmittel einzig uud allein in dcr Apotheke zum „goldenen Hirschcu" des Herrn ^Vi>l,ol>« ^

in Gör ; bei .Hrn. ̂ . .U,A<»>ll, in Gurkfeld bci Hrn. 5>>i<?6. Ni»,„el ,O«. in Neustadtl bci Hru.I>. N l i i n l i .

V H ^ Bei auswärtigen Bestellungen des Lcl'er- Thran's iN für Emballage l.̂  kr. ö. W. beizufügen. M


